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Das Sommer-Ferienprogramm mit 6 Themenwochen läuft auf Hochtouren, spannende Kurse 

finden statt und auch von den FÖJler:innen gibt es Neues: wir freuen uns, Sie mit einem bun-

ten Strauß Neuigkeiten im August-Newsletter zu begrüßen! 

 

Kinder-Ferienprogramm „In der Prärie“: „Wir schnitzen nur im Sitzen“, mit die-

ser freundlichen Anleitung gelingt das Arbeiten mit dem Schnitzmesser selbst 

den Kleinsten. Felix und Hannes schnitzen einen Spieß, Lara fragt nach dicken 

Stöcken.  Den 28 Kindern gefällt am Prärie-Programm der tägliche Aufenthalt in 

der Natur und aus dem Betreuerinnenteam kommt der Satz: “Für mich ist das hier wie Ferien: 

den ganzen Tag draußen sein, basteln und nette Leute um mich haben!“ Verstärkt wird der 

Effekt, in dieser Woche ein ganz anderes Leben zu führen, dadurch, dass sich jedes Kind einen 

neuen, persönlich zugeschnittenen Namen auswählt. So wird aus Lara, die das Schnitzen mag, 

„Schimmernde Zöpfe“ und Hannes, der „Starke Elefant“, verbringt die Woche mit seinem 

Cousin „Schlauer Fuchs“ zusammen. Marie gefällt das Malen, Basteln, Schnitzen, Bogenschie-

ßen und Glut-Feuer-Spiel und die 9-jährigen Liam und Fabian erzählen, dass sie beim Malen 

„verrückte Blätter gemacht“ haben. Leon, der das Prärieprogramm zum ersten Mal mitmacht, 

ist heute schon traurig, dass er im nächsten Jahr dafür bereits zu alt sein wird. Aber sicherlich 

haben wir einen Platz für ihn in einem unserer anderen Ferienangebote, die sich an ältere 

Kinder richten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Kinder fertigten in dem Ferienprogramm „In der Prärie“ Armbänder, Pfeile und Bögen und Schnitzarbeiten an. 
Farbenfroh ging es bei den Kreativarbeiten und der Beschäftigung mit Tierspuren zu. 



In diesem Jahr integrierten wir einen Besuch des Aus-

stellungs- und Wissenschaftsschiffes MS Wissenschaft 

in unser Ferienprogramm. Sowohl räumlich als auch in-

haltlich bot es sich an, mit einer der Kindergruppen das 

schwimmende Science Center zu erleben. Das 

umgebaute Binnenschiff „Jenny“ machte im 

Juli 2 Tage auf dem Kanal Station – in direkter 

Nähe zum Biologischen Zentrum. Unter dem 

Thema „Freiheit“ standen 25 Exponate zum Ausprobieren und Mitma-

chen zur Verfügung. Vor allem der Flipper, die Touch-Screens und die 

interaktiven 3-D-Modelle luden die Kinder zur Auseinandersetzung mit 

Technologien wie der Künstlichen Intelligenz oder zu Versuchen zum 

„freien Willen“ ein. 

 

Sens- und Dengelkurs: Sensenlehrer Hartmut Winkels vom Sensen-

verein Deutschland schwingt seit mehr als 50 Jahren die Sense und 

den Dengelhammer. „Eine Wiese wird nicht gesenst – eine Wiese 

wird mit der Sense gemäht!“, stellte er zu Beginn des Sens- und 

Dengelkurses für alle Teilnehmenden klar, bevor es bei bestem Wetter daran 

ging, das Sensenhandwerk zu erlernen. 

Die Motive der Kursbesuchenden waren unterschiedlicher Natur: dem Jäger war es wichtig, 

im Wald arbeiten zu können, ohne das Wild zu verschrecken, Mitglieder der Solidarischen 

Landwirtschaft verfeinerten ihre bisherigen Fähigkeiten und eine Teilnehmerin wollte eine 

leise und insektenschonende Alternative zur Motorsense kennenlernen, um 

ein geerbtes Grundstück bearbeiten zu können.  

Hartmut Winkels zeigte, wie mit der Sense körperscho-

nend und ermüdungsfrei auch an schwierigen Einsatz-

stellen gearbeitet werden kann und beim Üben entstand 

fast schon eine Routine beim Hin- und Herschwingen des 

ältesten und effizientesten Mähwerkzeug für Grünpflan-

zen. Auch das Dengeln gehörte zum Lernprogramm des 
sonnigen Nachmittags, denn die beste Mähtechnik nützt 

nichts, wenn die Klinge stumpf ist und die Möglichkeiten des Wetzsteines 

bereits ausgereizt sind.  

 

 



Jugendliche, die bei uns ein Praktikum oder Freiwilliges Ökologisches Jahr absol-

vieren, werden auch mit politischen Themen konfrontiert. Denn nicht erst seit 

der offiziellen Integration der 17 Nachhaltigkeitsziele in die Bildungspolitik ist 

Umweltbildung ohne einen Blick über den Tellerrand kaum noch vorstellbar.  

Eine bunte Runde von FÖJler:innen, Praktikant:innen und Mitarbeiter:innen widmeten sich 

dem Erlernen von Demokratie, Vielfalt und En-

gagement spielerisch. Das mobile Escape 

Game „Chronokinesien“ konfrontierte die 

Gruppe mit Themen wie gesellschaftlicher Zu-

sammenhalt, Fluchtgeschichten, Regeln gesell-

schaftlichen Zusammenlebens und Toleranz 

und machte diese erfahrbar. Nur durch gute 

Arbeitsteilung und Kommunikation dechiffrier-

ten die Spielenden innerhalb einer vorgegebe-

nen Zeitspanne ein übergeordnetes Rätsel und 

bewiesen, dass Zusammenhalt und gemeinsames Planen erfolgreich zum Ziel führen.          
 

Die letzte To-do-Liste für unsere FÖJler:innen 23/24 wurde ge-

schrieben, ihr Jahr bei uns ist nun vorbei. Wir sagen DANKE für die 

geleistete Arbeit, die gemeinsamen Stunden und die leckeren Ku-

chen, die selbst gebacken wurden      ! Macht es gut, wir wünschen 

euch für eure weiteren Pläne und Ideen viel Erfolg!  

3 neue FÖJlerinnen, Emma, Katharina und Mailin, traten einen Tag später ihren Dienst bei uns 

an – was sie hier erleben und welche Eindrücke sie gewinnen, darüber berichten wir im nächs-

ten Infobrief! 

Die Brombeeren sind in diesem Sommer unglaublich dick, saftig und süß! Die Sträucher hän-

gen voll und wir pflücken eimerweise, frieren die Früchte ein und 

kochen dann in Ruhe Marmelade. Die schmeckt nach Sonne! 

Auch die Buschbohnen, Pflaumen und ersten Ap-

felsorten sind bereits reif. Was davon nicht direkt 

verkauft wird, wird lecker konserviert. 

Unsere Entendame Schnatterlie hat das Biozentrum 

verlassen. Sie war von Anfang an sehr menschenscheu und 

so gestaltete es sich für uns mehr als schwierig, einen ent-

spannten Zugang zu ihren Küken zu bekommen. Nun freuen 

wir uns auf die zunehmende Freundschaft mit unseren 8 kleinen Schne-

ckenvertilgern und denken, dass sie weiterhin für alle großen und kleinen 

Gäste bei uns ein Erlebnis sein werden. 

Eine imposante Nisthilfe und gleichzeitige Versteck- und Unterschlupfmöglich-

keit für Insekten und Kriechtiere bauten unsere Mäusegruppen. „Unsere Land-

schaft ist so ausgeräumt, da wollen wir den Tieren etwas richtig Tolles bieten“, 

erläutert Kursleiterin Bärbel Wulfert. Und so waren die Kinder eifrig dabei, aus 

bereits vorhandenen, irdenen Materialien eine Einladung für Schlangen, Eidechsen, Kröten 



oder kleine Säuger zu errichten. Aber auch Wildbienen, Spinnen, Asseln, Schnecken und an-

dere Lebewesen finden in den nach Osten ausgerichteten, unterschiedlichen Angeboten 

Schutz und optimale Nist- oder Ruhemöglichkeiten.  

Umwelttipp des Monats: 

Gerade in der Urlaubszeit kommt man manchmal nicht zum Kochen oder ver-

gisst die Kartoffeln im Schrank. Dann passiert es, dass die Kartoffeln keimen. Die-

ser Zustand kann genutzt werden: Pflanzt man die Kartoffel mit dem Keim nach 

oben in einen tiefen Blumentopf oder Kübel und schüttet parallel zum Wachs-

tum der Pflanze regelmäßig Erde nach, so kann man im Herbst viele Kartoffeln ernten. Guten 

Appetit! 

 

Unsere nächsten Termine: August und September 
(Weitere Infos unter: www.biologisches-zentrum.de) 

 

Ende August starten unsere neuen Kindergruppen. Nur bei der Dienstagsgruppe der Klei-
nen Maulwürfe (Vorschulkinder, 4-6 Jahre, 16.30 Uhr bis 18 Uhr) gibt es noch einige freie 
Plätze! 
 
15.08.2024 14.00 – 16.00 Uhr  Wie funktioniert eigentlich ein Wasserwerk? 

17.08.2024 10.00 – 13.00 Uhr  Familie kre-(a)ktiv mit Pfeil und Bogen 

17.08.2024 14.00 – 17.00 Uhr  Familie kre-(a)ktiv mit Pfeil und Bogen 

18.08.2024 13.00 – 17.00 Uhr  offener Sonntag 

19.08.2024 10.00 – 13.00 Uhr  Was zappelt da im Kescher? 

19.08.2024 14.00 – 17.00 Uhr  Was zappelt da im Kescher? 

19.08.2024 09.00 – 13.00 Uhr  LandArt – Ferienwerkstatt Kunst und Natur 

20.08.2024 10.00 – 13.00 Uhr  Wildnistraining für Kinder ab 8 Jahren 

20.08.2024 14.00 – 17.00 Uhr  Wildnistraining für Kinder ab 8 Jahren 

http://www.biologisches-zentrum.de/


23.08.2024 19.30 – 22.30 Uhr  Lüdinghauser Fledermausnacht 

31.08.2024 10.00 – 15.00 Uhr  Familie kre-(a)ktiv: Kochen am Lagerfeuer im Sommer 

31.08.2024 14.00 – 16.00 Uhr  Familiennachmittag 

01.09.2024 13.00 – 17.00 Uhr  offener Sonntag 

06.09.2024     Termine nach Vereinbarung - mobile Saftpresse 

13.09.2024 18.00 – 20.00 Uhr  Familienexpedition zu den Jägern der Nacht  

07.09.2024 10.00 – 13.00 Uhr  Schnupperkurs Bogenschießen Erwachsene 

07.09.2024 14.00 – 17.00 Uhr  Schnupperkurs Bogenschießen Erwachsene 

13.09.2024 18.00 – 20.00 Uhr  Familienexpedition zu den Jägern der Nacht  

15.09.2024 13.00 – 17.00 Uhr  offener Sonntag  

19.09.2024 09.00 – 13.00 Uhr  Waldjugendspiele 

20.09.2024 9.00 – 16.00 Uhr  3. BNE-Tag im Kreis Coesfeld 

22.09.2024 11.00 – 17.00 Uhr  Apfelfest im Naturschutzzentrum (Nottuln-Darup) 

24.09.2024 14.00 – 17.00 Uhr  Naturerfahrung im Herbst BNE-Fortbildung 

27.09.2024     Termine nach Vereinbarung – mobile Saftpresse 

28.09.2024 10.00 – 12.30 Uhr  Familienwanderung mit dem Ranger im Venner Moor 

29.09.2024 10.00 – 12.30 Uhr  Familienexpedition: Mit dem Ranger in die Natur 

29.09.2024 13.00 – 17.00 Uhr  ERNTETAG IM BZ 
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